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genommen Expedition des Hall Tageblatts

Zum Tage von Sedau
Dreizehn Jahre sind es heute seit der große Tag an

brach der die französische Macht welche in frevelhaftem
Uebermuthe ein friedlich Land mit Krieg überzog in Trüm
mer schlug und nicht nur den Rest des stolzen Heeres son
dern auch den obersten Kriegsherrn desselben den Kaiser
Napoleon in die Gefangenschaft gab Welch ein Akt ge
schichtlicher Gerechtigkeit Wie berechtigt war der Ausruf

Wilhelms Welche Wendung durch Gottes

In der That eine folgenreiche und bedeutungsvolle
Wendung für unser deutsches Vaterland denn der Tag von
Sedan ist der eigentliche Geburtstag des durch ihn neu er
standenen deutschen Kaiserreichs Nur durch den Tag von
Sedan war es möglich daß König Wilhelm sich bald darauf
in Versailles die altehrwürdige deutsche Kaiserkrone auf das
Haupt setzte Es muß Wunder nehmen daß dem gegenüber
sich immer noch Leute finden welche meinen daß jetzt nach
Verlauf von mehr als einem Dutzend Jahre die Feier des
Sedantages nicht mehr nöthig sei Man hat auch als
einen Grund dazu angegeben daß es unrecht sei den Be
siegten alljährlich ihre Niederlage vor Augen zu sühren
Allerdings würde dieser Grund allenfalls stichhaltig sein
wenn wir das Fest als einen Akt begingen der den Zweck
hätte den überwundenen Gegner zu höhnen und ihn den
ihm aus den Nacken gesetzten Fuß suhlen zu lassen Das
thut aber kein Deutscher denn dieser Charakterzug geht dem
Deutschen Gott sei Dank ab Der deutsche Charakter ist
ein friedliebender der Deutsche greift nicht an er wehrt
sich nur wenn er angegriffen wird und ist jederzeit bereit
die ihm entgegengestreckte Hand zur Versöhnung zu ergrei

fen Wie aber würde man im umgekehrten Falle einen
solchen Tag in Frankreich begehen Die Antwort aus
diese Frage wird sich ein Jeder leicht selbst geben der die
Situation bisher mit unbefangenem Auge geprüft hat

Für uns Deutsche ist der Sedanlag in erster Reihe
ein Tag des Dankes gegen Gott daß er wenn auch durch
Blut und Opfer durch Schmerz und Leid dem deutschen
Volke seine Einigkeit und durch diese seine Kraft und Macht
wiedergegeben hat so daß es sich jetzt als eine einige und
starke Nation fühlt die berufen ist Europa gegenüber als
ein Hort des Friedens dazustehen Mag auch am inneren
Ausbau noch Vieles zu thun sein noch mancher Spalt
und manche Lücke sich finden mögen im Parteikampfe die
Meinungen noch schroff sich gegenüber stehen nach außen

hin steht das deutsche Reich geeint und gefestigt da um
kraftvoll jeden äußeren Feind abzuwehren Und in dieser
Hinsicht ist der Sedantag ein Borbild für die nachwachsen
den Generationen wenn es gilt es ebenso zu machen als
ihre Vorfahren die Helden von Sedan an welche die Ver
ehrung und dankbare Erinnerung nie aus ihrem Herzen
scheiden soll

Die Erinnerung an die für des Vaterlandes Heil ge
fallenen Helden Ja das ist wohl mit der schönste und
weihevollste Grund w shalb jeder wahre und echte Deutsche
nie aufhören wird und aufhören kann den Taz von Sedan
zu feiern und zwar mit von Jahr zu Jahr sich steigender
innerer Berechtigung denn die Erinnerung und die Dank
barkeit soll nie im Herzen unseres Volkes erlöschen sondern
stets in demselben lebendig erhalten werden ebenso wie die
Erkenntniß daß die Einheit und Einigkeit aller Deutschen
ohne Unterschied der Religion des Standes und Berufs
nur im Stande ist solche große Tage solche in der Ge
schichte einzig dastehende Erfolge zu erringen

Die Erkenntniß ist gerade jetzt um so nothwendiger
wo Gefahren wiederum uns vom Auslande von Frankreich
und Rußland drohen wo der Deutschenhaß von einfluß
reichen Politikern systematisch genährt und wachgehalten
wird und wo im Jnlande die zerstörenden Kräfte der Reak
tion ihr Haupt mehr wie je erheben um jenen Geist der
Einigkeit zwischen allen Gliedern der Nation aus egoistischen
Gründen zu zerstören

So sei denn in diesem Sinne der Sedantag für
alle Zeit für das deutsche Vi lk ein Tag mahnender Er
kenntniß und dankbarer Erinnerung für Jeden ein Tag des
Strebens und Ringens nach dem Heile und der Wohlfahrt
des Vaterlandes

s Politische Tagesnbersicht
Halle den 1 September

Beim königlichen Hosmarschallamt ist wie wir erfahren
bis jetzt von einer geplanten Zusammenkunft des
Czaren mit Sr Majestät dem Kaiser nicht das
Allermindeste bekannt

Aus Salzburg 31 August wird gemeldet Gras
Kalnoky in dessen Begleitung sich Graf Whdenbrnck
und Gombor befanden hatte alsbald nach seiner Ankunft
im Hötel Europe mit dem Fürsten Bismarck eine
Konferenz und nahm dann an dem Piner der fürst
lichen Familie Theil Der Reichskanzler hat gestern
außer zu einer kurzen Promenade das Hötel nicht verlassen
Später wurde die Konferenz fortgesetzt

Von Reichstagsmitgliedern welche dem Kanzler
nahe stehen wird nachdrücklich versichert daß sein Befinden
jetzt ein vortreffliches sei und ferner daß der Kanzler be
treffs der Gültigkeit des spanischen Handelsvertrages von

vornherein die Berufung des Reichstages für unerläßlich
gehalten und nur auf Andringen anderer hoher Reichs
beamten sich dazu verstanden hat davon abzusehen während
die schließliche Berufung auf den Reichskanzler zurück
zuführen fei

Wenn die Nat Ztg recht unterrichtet ist wird auch
das bekannte Einschreiten der Behörden in Berlin gegen
die Lerbandsinvalidenkasse der Gewerkvereine
in irgend einer Form im Reichstage zur Sprache gebracht
werden

Für die gegenwärtige kurze außerordentliche Session des
Reichstages ist eine ansehnliche Anzahl von Petitionen
eingegangen Etwa die Hälfte derselben betrifft den spa
nischen Handelsvertrag dessen unveränderte Annahme in
12 Petitionen erbeten wird während nur in 2 Petitionen
aus Hamburg um Ablehnung der Spritklausel nachgesucht
wird In 5 Petitionen wird um Zollrückvergütung für
Rosinen und Corinthen in 3 um Herabsetzung des Roh
cacaozolls und in 1 um Exportvergütung für Chokolade gebeten

Die dem Reichstage zugegangene Denkschrift be
züglich der Verlängerung des sogenannten kleinen Belagerungs
zustandes in Leipzig und Umgegend liegt jetzt vor Neue
Thatsachen zur Begründung der von der sächsischen Regie
rung mit Zustimmung des Bundesraths angeordneten Maß
regel werden in dem Schriftstück uicht vorgetragen dasselbe
beruft sich nur darauf daß der Stand der Dinge gegenüber
der sozialdemokratischen Parteiagitation in dem betreffenden
Gebiet sich nicht wesentlich geändert hat

Die Arbeiten zur Aufstellung eines Normal Be
soldungsplanes für alle Beamten und eines Ent
wurfes zur Beschaffung der zur Ausführung desselben er
forderlichen Geldmittel durch eine Finanzreform dürften
schon so weit vorgeschritten sein daß sich der nächste Land
tag mit der Sache zu befassen haben wird Nach anderen
Berichten ist die Sache noch nicht so weit gediehen
D Red

Wie nach der Lib Corr, in parlamentarisch n
Kreisen verlautet würde dem Bundesrathe noch eine Vor
lage wegen Abänderung des Zolltarifgesetzes vom
15 Juli 1879 bezw wegen Verallgemeinerung der in den
Verträgen mit Italien und Spanien verabredeten Zoll
erleichterungen gemacht werden Den Zusatz daß in dieser
Vorlage auch die Herabsetzung einzelner durch die Verträge
nicht berührter Positionen z B des Cacaozolles im
Anschluß an die Ermäßigung des Einfuhrzolls auf Choco
lade beantragt werden solle erwähnen wir mit Vor
behalt

Der Kaiser von Oesterreich hat von einem Adjutanten
begleitet gestern Mittag dem Grafen von Paris im Hötel
Jmperial einen Besuch gemacht der von dem Grafen bald
darauf erwidert wurde

Nachdruck verboten

Aus der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung
War da von mir die Rede Ach bewahre das konnte

ja nicht sein Ich hatte nie den geringsten Anlaß für der
gleichen Vermuthungen gegeben Gewiß man sprach von je
mand anders

Die Baronin wurde in diesem Augenblick abgerufen
und um nicht noch länger den unfreiwilligen Lauscher zu
spielen trat ich ein

Die Baronesse lag in ihrer beliebten nachlässig gra
ziösen Haltung im Sessel und spielte mit einer prachtvollen
späten Rose während Oskar mit verschränkten Armen am
Flügel lehnend unverwandt zu ihr hinübersah

Ah schon zurück Fräulein Magdalene Ich glaubte
Sie würden den interessanten Spaziergang noch etwas ver
längern War es nicht hübsch

Gewiß die alte Anne ist eine prächtige Frau und
die kleinen Mädchen freuten sich sehr als ich ihnen ver
sprach dorthin zu gehen es ist ein reizendes Plätzchen

Oskar hatte seine Stellung bei meinem Eintritt nicht
verändert Jetzt sah er herüber etwas wie Hohn umzog
seinen Mund

Nun Cousin weshalb so pensiv rief Celeste und
warf ihm kokett die rothe Blume zu die zu seinen Füßen
niederfiel Er hob sie aus und drehte ihren tiel gedanken

los in der Hand Die Baronesse sprang ungeduldig auf
Rein das ist ja wirklich zum Davonlaufen Wie

kann man sich durch irgend eine Kleinigkeit so verstimmen
lassen Ich will Sie ein wenig aufmuntern

Damit setzte sie sich an den Flügel und spielte eine
ihrer leidenschaftlichen Phantasien die den Hörer so zauber
hast mit fortreißen

Ich hielt es nicht aus im Zimmer mir war so weh
als solle mein Herz brechen War denn das wirklich
Oskar mein Oskar der da so theilnahmlos am Flügel
lehnte ohne mich auch nur zu beachten Mir schien es wie
ein böser Traum Ach wie sehnlich wünschte ich ein fröh
liches Erwachen

In meinem Zimmer quälte ich mich mit trostlosen
Gedanken dann aber sagte ich mir daß es Unrecht sei an
ihm zu zweifeln Verstimmt war wohl jeder Mann ein
mal Wer weiß was ihm begegnet sein konnte Hätte
ich nur mit ihm sprechen können so wäre ja Alles gut
gewesen

Als ich zum Abendessen hinunterging hatte ich meine
alte Zuversicht wieder gewonnen die mir auch trotz harter
Proben treu blieb Oskar unterhielt sich fast ausschließlich
mit Celeste und hatte auch zum Abschied nur eine kurze
kalte Verbeugung für mich Wie beneidete ich Johanna
die frei und offen vor aller Augen mit ihrem Verlobten
sprechen seine Sorgen theilen konnte Ich durfte ihm nicht
einmal ein Trostwort sagen wenn ich ihn bedrückt und ver
stimmt sah

Einige Tage später besuchte mich Johanna Ich hatte
sie seit jenem Tage in Schöneck nur ein Mal gesehen

Denke nur Magdalene, sagte sie ganz aufgeregt
als wir allein durch den Park gingen Edmund will seine
Hochzeitsreise in die Schweiz und an den Rhein machen
Ich wünschte mir auch wohl diese herrlichen Gegenden zu
sehen aber ich bin so glücklich daß mein Glück durch eine
Reise unmöglich erhöht werden kann Indeß Edmund
spricht mit solchem Entzücken davon mir all das Schöne
zu zeigen daß ich gern damit zufrieden bin Es ist nun
bestimmt daß unsere Hochzeit am vierten September statt
findet denke schon in drei Wochen wie schnell werden die
vergehen Ach Lenchen ich freue mich so daß du mir nun
doch den Brautkranz bringen kannst wie wir schon in der
Pension verabredet haben Aber sage mir was kann Oskar
Randow geschehen sein Er ist in einer Laune die alles
bisher dagewesene übertrifft Früher der liebenswür
digste freundlichste Gesellschafter sitzt er jetzt oft stunden
lang da ohne ein Wort zu sprechen und starrt finster vor
sich hin oder er ist von so erzwungener Lebhaftigkeit daß
dies fast noch schrecklicher auf Andere wirkt Neulich
sitzen wir ganz gemüthlich in Schöneck auf der Veranda
Oskar war nach Golzheim geritten da kommt er ganz un
erwartet in vollem Galopp angesprengt begrüßt uns hastig
und wirst sich stumm in einen Sessel Ich erschrak wirk

lich als ich ihn sah die Haare von dem tollen Ritt un
ordentlich in die finster gefaltete Stirn hängend todten
bleich mit fest zusammengepreßten Lippen Er stützte den
Kopf in die Hand und blickte wie gewöhnlich schweigend
vor sich hin Ich fragte ihn theinehmend ob er unwohl
sei Da sah er mich erst ganz verständn ßloZ an und
sagte dann sich zum Lachen zwingend

Nein durchaus nicht im Gegentheil mir ist außer
ordentlich wohl Wie könnte es auch anders sein wenn
mau einen so angenehmen Abend verlebt wie ich

Also Sie haben sich gut unterhalten
O ausgezeichnet ich habe höchst interessante Neuig

keiten gehört lachte er höhnisch
Mir wurde ganz bange aber ich überwand mich und

fragte
Wollen Sie diese uns nicht mittheilen
Nein ich fühle mich nicht dazu berufen aber wenn

Sie sich an Ihre Freundin Magdalene wenden wollen so
würden Sie jedenfalls bessere Aufklärung erhalten als ich
es Ihnen zu geben vermöchte

Nun frage ich dich Magdalene was kann er meinen
Bitte du mußt mir jetzt diese räthselhaste Angelegenheit
erklären

Wenn ich es nur könnte, seufzte ich traurig aber
mir ist es vollkommen unverständlich und ich habe keine
Ahnung von dem Zusammenhange der ganzen Sache

Nun dann wollen wir uns nicht den Kopf zerbre
chen es ist auch nicht der Rede werth und vielleicht nur
eine harmlose Neckerei gewesen um mich neugierig zu
Machen

Das glaube ich nicht und
Ach Lenchen ich glaube gar du ärgerst dich darüber

Laß doch gut sein es geht uns ja beide nichts an ob Herr
von Randow schlechter Laune ist oder nicht

O es ging mich wohl sehr viel an aber ich durfte
ja nichts sagen und dies Verbot war es was mich am
meisten schmerzte Hätte ich an ihrem treuen Herzen mich
ausweinen ihr all mein Leid meine Zweifel anvertrauen
dürfen mir wäre so viel leichter geworden Aber ich durfte
nicht und gehorsam fügte ich mich Oskars Willen Forts f



Es heißt in diplomatischen Kreisen daß seit einiger
Zeit zwischen Rußland und Spanien Verhandlungen
Mer einen Handelsvertrag schwebten Dieser Nach
richt steht die Thatsache zur Seite daß allerdings Spanien
mit der Spritklausel nur eine Demonstration gegen Ruß
land Machen wollte Ein Zustandekommen des Handels
vertrages zwischen Rußland und Spanien würde allen Be
denken ein Ende machen welche bis jetzt gegen die Sprit
klausel erhoben worden sind

Deutsches Reich
Berlin 31 August

Se Majestät der Kaiser unternahm gestern Nach
mittag 2 Uhr eine Spazierfahrt dinirte alsdann allein
und verbrachte hierauf die Abendstunden mit Erledigung von
Regierungsangelegenheiten Heute Vormittag nahm der
Kaiser zunächst den Vortrag des Ober Regierungsrathes
v Heppe entgegen empfing den General Adjutanten Grafen
v d Goltz und ließ sich darauf später von den Hos Mar
schällen Vortrag halten Nachdem der Kaiser hierauf Mit
tags längere Zeit allein gearbeitet hatte unternahm derselbe
eine Spazierfahrt und dinirte gegen 5 Uhr im königlichen
Palais allein

Der Kronprinz besichtigt heute während seines
Aufenthaltes in Jngolstadt die 4 königlich bayerische Jnfan
teriebrigade und kehrt dann am Nachmittag mit Extrazug
nach München zurück Von Würzburg zurückkehrend wird
der Kronprinz am Mittwoch den 5 September früh 7
Uhr wieder in Berlin eintreffen

Die N St Ztg schreibt Die Mittheilung in
gestriger Nummer der Ostsee Zeitung daß im hiesigen
Schlosse die königlichen Gemächer für einen demnächst bevor
stehenden Besuch des Kaisers in Stand gesetzt würden
ist wie wir mitzutheilen in der Lage sind nicht zutref
fend Weder von Berlin noch vom Oberpräsidium ist eine
dahingehende Ordre angelangt Wahrscheinlich ist der Um
stand daß Handwerker gegenwärtig in den Sälen des
Schlosses mit Reparaturen zc beschäftigt sind die Veranlas
sung des betreffenden Gerüchts

Ueber die Dauer des Aufenthalts des russischen
Kaiserpaares in Dänemark wird aus Petersburg berich
tet daß es noch unbestimmt sei wann der Kaiser und die
Kaiserin wieder nach Peterhof zurückkehren an eine lange
Abwesenheit wird nicht geglaubt Alles scheint darauf hin
zudeuten daß der Kaiser sein auf den 11 September
30 August fallendes Namensfest in Peterhof begehen wird

Als eine nahe liegende Eventualität wird angesehen daß
König Oskar II von Schweden vom Schlosse Sophiero
in Schonen aus unweit Helsingborg dem dänischen Hofe
während des Aufenthaltes des russischen Kaiserpaares auf
dem Schlosse Fredensborg unweit Helsingör einen Besuch
abstatten werde

Der Prinz Christian zu Schleswig Holstein wird
morgen mit seinen beiden Töchtern Potsdam verlassen und
sich nach Schloß Primkenau in Schlesien begeben wo ein
längerer Aufenthalt in Aussicht genommen ist

Der Admiralitätschef General v Caprivi ist in
vergangener Nacht in Kiel eingetroffen und hat heute die
Matrosenartillerie in Friedrichsort inspizirt

Der hiesige italienische Botschafter Graf de Launah
wird in den nächsten Tagen mit seiner Gemahlin eine län
gere Urlaubsreise antreten und sich von hier nach Italien
begeben

Nach einem Telegramm der C T C aus Ma
d rid stürzte der Wagen in welchem der deutsche und der
englische Gesandte von San Jldefonso nach Madrid
zurückkehrten bei einem Bergabhange um beide Gesandte
sind aber vollständig unbeschädigt

Wie der Rh Courier meldet ist der Polizei
präsident von Madai am 28 Abends zu längerem Aus
enthalte von Wilhelmshöhe kommend im besten Wohlsein
in Königstein Regierungsbezirk Wiesbaden eingetroffen und
hat wie alljährlich bei Herrn Sigismund Kohn Speier aus
Frankfurt a M Wohnung genommen

Der Regierungspräsident von Lothringen Herr
von Flotwell welcher sich momentan auf Urlaub befin
det wird wie die Metzer Ztg meldet auf seinen Posten
nicht zurückkehren

Der Kongreß deutscher Armenpsleger Jah
reSversammluug des deutschen Vereins für Armenpflege und
Wohlthätigkeit in Dresden wird nicht wie ursprünglich
beabsichtigt war am 6 und 7 Oktober sondern örtlicher
Grünve halber am 5 und 6 Oktober stattfinden Danach
schiebt sich voraussichtlich der gleichfalls in Dresden statt
findende Deutsche Sparkassentag auf den K und die
wohl nach Leipzig zu berufende Sitzung des deutschen
CentralcomitsS für Handfertigkeitsunterricht
und Hausfleiß auf den 7 Oktober

Die Nachricht daß Se Maj der König von
Bayern der feierlichen Enthüllung des Nationaldenkmals
auf dem Niederwald beiwohnen werde ist falsch dahingegen
hat der Monarch auf die Einladung Kaiser Wilhelms be
stimmt daß Prinz Luitpold von Bayern ihn zu vertreten
habe Auch der König von Würtemberg und der Herzog
von Braunschweig und voraussichtlich auch der Großherzog
von Baden letzterer aus Gesundheitsrücksichten werden der
Feier fern bleiben Der König von Würtemberg läßt sich
durch den Prinzen August von Würtemberg vertreten Die
Fahrt von Rüdesheim bis an den Fuß des Nationaldenk
mals wird der Kaiser mit seinem höchsten Gaste dem König
von Sachsen in einer vierspännigen offenen Galakutsche
s 1a Daumont mit Spitzreiter zurücklegen Unser Kron
prinz wird von seiner erlauchten Gemahlin und dem Prin
zen Wilhelm begleitet sein

Wie erwähnt sind auch von England aus Gäste
zur Einweihung der Northern Pacificbahn eingeladen
Dieselben trafen nach einer Meldung der Weser Ztg
Dienstag Morgens mit dem Dampfer Gallia in New
york ein Sie wurden am Pier feierlich empfangen und

nach Windsor Hötel in der 5 Avenue geführt Nachdem
sie am Dienstag eine Tour den Hudson hinauf gemacht
hatten gingen sie am Mittwoch nach den Niagarafällen ab

Nach einer Meldung des Reuter schen Bureaus
aus Zanzibar von heute ist der deutsche Afrikareisende Dr
Fischer von seiner Reise aus dem Innern Afrikas wohl
behalten in Zanzibar eingetroffen

Die Mittheilung einiger Zeitungen daß dem Co
mite für die Veranstaltung einer deutsch österreichi
schen Ausstellung für Kunstgewerbe und dekorative
Kunst in Berlin auf das an den Fürsten Reichskanzler ge
richtete Gesuch um Subventionirung des Unternehmens ein
ablehnender Bescheid zugegangen sei ist wie man schreibt
unrichtig Ein Bescheid auf jenes Gesuch ist noch nicht er
gangen DaS Comits konnte einen solchen auch noch nicht
erwarten da es sein Gesuch erst eingereicht hat als der
Fürst Bismarck und der Staatssekletär des Innern Herr
von Böttichcr Berlin bereits verlassen hatten oder zu ver
lassen im Begriff standen

Aus Groß Strehlitz Schlesien 28 August schreibt
man der Schles Ztg Wie verlautet wird der seit
herige Landrath unseres Kreises Herr Rudolph in
der Mitte des künftigen Monats von hier abreisen um sich
nach Tokia zu begeben und daselbst auf drei Jahre
als Beirath des japanischen Kabinets in den Dienst der
japanischen Regierung zu treten

Dem Berliner Arbeiterverein ist seitens des
Führers der Genossenschaftsbewegung in Italien vr Luigi
Luzzatti in Rom eine Anzahl von Exemplaren einer von
dem Letzteren verfaßten Denkschrift über die Thätigkeit
Schulze Delitzsch s als Volksmann übersandt worden Der
Vorstand des Vereins hat dieselben dem Schriftsteller Dr
Angerstein übergeben der in einer der Sitzungen des Ver
eins einen Vortrag halten wird

Dresden 31 August Der Kronprinz von Portu
gal ist heute hier eingetroffen und im Residenzschlosse abge
stiegen Abends findet zu Ehren desselben Hoftafel in Pill
nitz statt

München 31 August Se k k Hoheit der Kron
prinz traf heute Mittag kurz vor 12 Uhr von Jngolstadt
wo derselbe Truppenbesichtigungen vorgenommen hatte, hier
ein wurde am Bahnhofe vom Oberbürgermeister v Erhardt
und von dem stellvertretenden Polizeidirektor Regierungs
rath Schuster sowie von dem preußischen Legationssekretär
Grafen Eulenburg in Vertretung des abwesenden Gesandten
Grafen Werthern empfangen und begab sich nach seinem
Absteigequartier in den Vier Jahreszeiten Se k k Ho
heit besuchte heute Nachmittag die Kunstausstellung nahm
darauf in dem Hotel zu den Vier Jahreszeiten das Diner
ein zu welchem der Kriegsminister von Horn geladen war
und hat Abends 8 Uhr seine Reise nach Traunstein fortge
setzt Der Magistrat hat heute beschlossen bei der Regie
rung die Ermächtigung nachzusuchen in den beiden noch
übrigen Simultanschulen katholisch konfessionelle Parallelklassen

errichten zu dürfen
Oesterreich

Pest 31 August Der Ober Staatsanwalt Kozma
erhielt eine Depesche daß in Zala Lövö der Centralpunkt
der revolutionär antisemitischen Agitation sei und daß gegen
die Grundbesitzer und Magnaten Exzesse geplant würden
Das Militär welches zu den Uebungen abgegangen wird
nunmehr zurückbeordert Aus Soytor flüchteten sämmt
liche Judenfamilien Es wird dort am hellen Tage ge
plündert Die Plünderer zünden die Häuser an Der
Ortsvorstand wurde von Krawallirendm mit Todtschlag
bedroht

Holland
Haag 31 August Nach einer offiziellen Depesche

aus Indien vom gestrigen Tage sind bei der Katastrophe
am 27 d der Kontroleur und der Gehilfe des holländischen
Ministerresidenten in Tjiringin sowie ein Lieutenant des
topographischen Bureaus ums Leben gekommen Man forscht
noch nach 5 Europäern in Anjer

Dänemark
Kopenhagen 31 August Die Großfürstin Maria

Paulowna ist hier eingetroffen Der König und die Köni
gin von Schweden statteten heute dem dänischen Hofe einen
Besuch ab Wie es heißt werden der Prinz von Wales
mit seinen beiden Söhnen und der Herzog von Cambridge
demnächst hier erwartet

Rumänien
Bukarest 31 August Die lOtägige Quarantaine

in den Donauhäfen ist auf Schiffe und Provenienzen aus
der asiatischen Türkei beschränkt worden

Amerika
Busfalo 30 August Die zur Eröffnung der Nor

thern Pacisic Bahn geladenen deutschen Gäste sind wohl
behalten hier eingetroffen und seitens des Newhork Union
League Klub und des Liederkranzes glänzend empfangen wor
den Dieselben besichtigten gestern die Niagarafälle An
wesend waren auch der deutsche Gesandte v Eisendecher der
Konsul Feigel Karl Schurz und andere Notabilitäten Die
deutschen Gäste begaben sich Abends nach Chicago

Reichstag
Berlin 31 August 3 Sitzung

Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 10 /z
Uhr mit geschäftlichen Mittheilungen

Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die Inter
pellation des Abg Rickert über die Interpretation welche
der k preuß Minister des Innern dem Wörtchen sofort
im Wahlreglement gelegentlich der Anberaumung des Ter
mins für die Reichstagsersatzwahl im Wahlkreise Liebenwerda
Torgau gegeben hat

Staatssekretär v Bötticher erklärt sich bereit die
Interpellation schon heute zu beantworten Rufe So
fort Heiterkeit

Abg Ricke rt begründet die Interpellation welche in
folgenden Fragen gipfelt 1 Hat der Reichskanzler Kennt

niß von der durch die preußischen Behörden herbeiführten
Hinausschiebung der Nachwahl und insbesondere von der
Aufhebung des bereits angesetzten Wahltermins 2 Be
jahendenfalls ist der Reichskanzler einverstanden mit der Aus
legung des preußischen Ministers des Innern und wenn
nicht welche Maßregeln wird er ergreifen um eine Wieder
holung einer solchen Auslegung des Wahlreglements vorzu
beugen Redner beruft sich u A darauf daß der Minister
früher selbst der Bestimmung des Wahlreglements eine an
dere Deutung gegeben habe als in dem Ministerialreskript
vom 19 Juli in dem gesagt ist daß das Reglement zwar
die Vorschrift enthalte daß die zuständige Behörde sofort eine
neue Wahl zu veranlassen habe daß indeß keine gesetzlichen
und reglementarischen Bestimmungen darüber bestehen inner
halb welcher Frist derartige einzelne Ersatzwahlen spätestens
vorzunehmen sind Der Redner sucht vergeblich unter seinen
Akten nach dem stenographischen Bericht welcher den behaup
teten Widerspruch des Ministers mit sich selbst begründen
soll Schließlich erhebt sich Minister von Puttkamer und
überweist unter großer Heiterkeit Herrn Rickert das gewünschte
Material welcher darauf fortfährt die Regierung sei eine
Parteiregierung und habe das Gesetz verletzt Der Präsident
rügt diese letztere Aeußerung

Staatssekretär v Bötticher erklärt auf die Jnvektiven
Rickerts nicht mit gleicher Münze entgegnen zu wollen und
giebt dann eine historische Darstellung der Anberaumung des
Wahltermins Die Aufhebung des bereits angesetzten Wahl
termins erfolgte mit Rücksicht auf Hochwasser und dadurch
erschwerte Heuernte Er könne nicht zugeben daß die Wie
deraufhebung dcs einmal angesetzten Termins eine Gesetzes
verletzung involvire namentlich dann nicht wenn elementare
Ereignisse dazwischentreten Zuruf von der Linken Jschia
Staatssekretär v Bötticher Das war sehr geistreich Hei
terkeit Er bitte die Angelegenheit sachlich zu behandeln
und nicht Persönlichkeiten hereinzuziehen

Abg Dr Meyer Halle sucht nachzuweisen daß die
Wiederaufhebung des einmal angesetzten Wahltermins ohne
allen Grund und rechtswidrig zu Parteizwecken erfolgt sei

Minister v Puttkamer weist darauf hin daß Abg
Rickert alle Maßregeln die von ihm dem Redner ausgehen
als gesetzwidrig und rechtsverletzend hinzustellen suche Er
bedaure die Verzögerung der Ansehung des Wahltermins
die Regierung habe aber lediglich optimg Käs im Interesse
der Eingesessenen gehandelt und sie halte daran fest ange
sichts elementarer Ereignisse auch einen einmal angesetzten
Wahltermin wieder aufzuheben

Abg Rickert bestreitet daß solche Ereignisse vor
gelegen

Minister v Puttkamer bezieht sich dem entgegen auf
die beim Regierungspräsidenten von Merseburg eingegangenen
Petitionen

Abg v Minnigerode rechtfertigt den Standpunkt
der Regierung während sich Abgg Dr Hänel Dirichlet
und Dr Braun dagegen wenden

Abg v Ludwig bedauert die Zeit die hier mit
Reden über Dinge verbracht wird bezüglich welcher nie
mand eine thatsächliche Kenntniß habe Damit ist der Gegen
stand erledigt Hierauf wird in die zweite Lesung des
deutsch spanischen Handelsvertrags eingetreten

Abgg Dr Stephani und v Ko eller berichten über
die dazu eingegangenen Petitionen

In der Spezialdebatte bespricht Abg Ebert das berg
männische Interesse an diesem Vertrage

Abg Sonnemann befürchtet daß sich die übrigen
Staaten welche mit Spanien in Vertragsverhältniß stehen
die Anwendung des in der Spritklausel enthaltenen Prinzips
nicht gefallen lassen werden da in ihren Verträgen die
Klausel nicht enthalten ist Er wünscht Herabsetzung des
Rohcacaozolls und spricht seine Genugthuung über die Be
seitigung des Korkzolles aus

Staatssekretär v Burchard weist einer Bemerkung des
Vorredners gegenüber nach daß die uns spanischerseits zu
gestandenen Zollermäßigungen durchschnittlich 40 Prozent des
Generaltarifs ausmachen Die Regierung gebe in den Handels
vertragsverhandlungen nur sehr ungern Herabsetzungen von
Schutzzöllen zu Das Hauptobjekt von dem sie Zugeständ
nisse mache seien die Finanzzölle Von einem Bruch des
Vertrags mit Hamburg wegen dessen Zollanschluß könne
keine Rede sein ebensowenig von einer Nichtbeachtung der
hamburgischen Interessen wie Redner an zahlreichen Bei
spielen darthut Hamburg werde gar nicht schlechter behandelt
wie das übrige Deutschland

Abg Dr Rse spricht eingehend über die Spritklausel
durch welche die Hamburg seiner Zeit gegebenen Ver
sprechungen gebrochen würden

Abg v Ludwig Der Abg Bebel komme ihn in der
Gesellschaft der Spritfabrikanten recht deplaeirt vor mit dem
agitatorischen Stichwort Interessen der Großindustrie werde
man heute kein Glück haben Für den Kleingrundbesitz gebe
es die Assoziation weshalb man von einem Gegensatz von
Groß und Kleingrundbesitz nicht sprechen könne Bebel
habe recht wenn er die Nothwendigkeit betone daß die
Landwirthschaft so gekräftigt werden müsse damit wir wenn
Verwickelungen eintreten und uns die Zufuhr abgeschnitten
wird auf eigenen Füßen stehen können Bebel irrt sich
aber wenn er glaubt daß die Landwirthschaft durch Kulti
virung der Zucker und Branntweinindustrie unfähig zur
Erfüllung dieser Aufgabe gemacht werde Die Branntwein
industrie ergebe die Schlempe ein werthvolles Futtermittel
und von großer Wichtigkeit für unsere Fleischproduktion
Die Spritklausel sei ihm sehr sympathisch aber er wundere
sich daß dieser gute Gedanke nicht von den deutschen Unter
händlern ausgegangen sei sondern von Spanien In der
Spritklausel komme so recht der Schutz der eigenen Industrie
zum Ausdruck

Abg v Galen bedauert die Ermäßigung des Zolls
auf Korkwaaren und bittet die Regierung ein Auge auf
die arme Korkindustrie zu haben

Abg Haerle beklagt sich über die Zugestiwrnsse in
Bezug auf Trauben



Mg vr Kapp beantragt dte Regierung zu ersuchen
dafür Sorge tragen zu wollen daß nachträglich noch proto
kollarisch festgestellt werde daß wenn andere Nationen welche
im Vertragsverhältniß zu Spanien stehen fremden Rohspiri
tus rektifiziren und zum Konventionaltarif in Spanien ein
führen dürfen dasselbe Recht auch Deutschland gewährt werde

Bundeskommissar Geh Rath Schraut erklärt daß die
spanische Regierung auf der Herabsetzung der Korkwaaren
zölle bestand Weitere Herabsetzungen der Korkwaarenzölle
stehen nicht in Aussicht Der Bundeskommissar erklärt sich
ferner gegen den Antrag Kapp

Abg Dr Hammacher erklärt nochmals die Zustim
mung der Nationalliberalen zu dem Vertrag einschließlich der
Spritklausel Die Annahme des Antrages Kapp würde ein
taktischer Fehler sein

Abg Uhden rechtfertigt die Spritklausel
Senator Dr Versmann Hamburg weist die Ueber

treibungen zurück welche in Bezug auf die Wirkungen der
Spritklausel ausgesprochen worden Der Freihandelshafen
behalte für Frankreich vor wie nach dem spanischen Handels
vertrag seinen Werth Hierauf wird die Sitzung auf
Abends 8 Uhr vertagt

XXIV allgemeiner Vereinstag der deutschen Er
werbs und Wirthschafts Genossenschafteu

Halberstadt 30 August
I

Der diesjährige Vereinstag begann mit einer gestern
Abend im großen Saale des Elyfium stattgehabten Gedächt
nißfeier zum Andenken an Dr Schulze Delitzfch

Die Verhandlungen wurden heute Vormittag im Saale
des Neuen Stadttheater von dem Bürgermeister Nizze

mit einer kurzen Ansprache die dem Gedächtniß des
Begründers der Genossenschaften vr Schulze Delitzfch ge
widmet war eröffnet Oberbürgermeister Bödcher Hal
berstadt begrüßte hierauf den Vereinstag Namens der hiesigen
städtischen Behörden und Bankier Vogeler Quedlinburg
Namens der hiesigen Handelskammer Es wurden hierauf
Bürgermeister Nizze Ribnitz zum ersten Direktor Probst
München zum zweiten und Direktor Sommer Halberstadt

zum dritten Vorsitzenden gewählt Alsdann wurde mitge
theilt daß 233 Delegirte von Vereinen resp Verbänden an
wesend seien Der stellvertretende Anwalt Dr Schneider
Potsdam bemerkte hierauf Die seit langen Jahren durch

Schulze s Anträge im Reichstage angebahnte nothwendige Re
vision des Genossenschaftsgesetzes sei ins Stocken gerathen
Nach der Antwort welche die Reichsregierung auf eine In
terpellation Schulze s im Reichstage gegeben habe werde ein
neues Gesetz ausgearbeitet In diesem werden voraussichtlich
auch Genossenschaften mit beschränkter Solidarhast zugelassen
werden Schulze habe dies selbst gebilligt damit nicht immer
mehr Genossenschaften in die für sie nicht passende Form der
Aktien Gesellschaften aus Furcht vor der unbeschränkten So

lidarhast umgewandelt werden Diese Furcht werde nicht
aushören so lange nicht die Gefahren jener Haft durch die
von Schulze vorgeschlagene Aufhebung des Einzelangriffs auf
die solidarisch haftenden Mitglieder durch jeden Gläubiger in
angemessener Weife beschränkt worden seien Die große Ver
besserung der Organisation durch die Einführung der Ver
bandrevision sei schnell vorgeschritten Bei den Vorschußver

einen sei auch eine Vermehrung der Geschäfte aber nicht der
Mitglieder und auch eine Verbesserung des Verhältnisses des
eigenen zum fremden Kapital zu konstatiren Die vorgekom

menen Verluste seien zumeist auf die immer noch nicht be
seitigte Kreditgewährung an die Vorstandsmitglieder zurückzu
führen Schulze habe dieselbe sogar durch das Genossen
schaftsgesetz selbst verbieten wollen Auch bei den Konsum
Vereinen sei die solidere Gestaltung durch Zunahme des eige
nen Kapitals im Gegensatz zum fremden konstatirt Leider
haben einzelne Konsumvereine den Verkauf auf Kredit immer
noch nicht ganz beseitigt Die allerschlechteste Art der Kredit
gewährung sei die dem Lagerhalter zu gestatten auf seine
eigene Gefahr zu kreditiren Der Verband der Vorschuß
vereine Pommerns hatte den Antrag gestellt Der Vereins
tag möge den Unterverbänden empfehlen in die Bestimmun
gen für die Revisoren einen Satz dahin aufzunehmen daß
der Revisor auch festzustellen habe ob die von ihm aufzu
nehmende Inventur der Wechsel und Werthpapiere mit dem
Saldo der Wechsel und Effekten Kontos übereinstimme Nach
sehr langer Debatte wurde auf Antrag des Direktor Pröbst
München mit großer Mehrheit refolvirt Der Vereinstag

spricht die Erwartung aus daß nach den sich aus den Re
visionen ergebenden Ersahrungen der Anwalt in Bälde eine
Instruktion für die Verbands Neviforen entwerfen und daß
dadurch diese noch nicht genügend erklärte Frage ihre Erle
digung finden werde Direktor Hops Jnsterburg be
richtete hierauf über die Vorverhandlung betreffs der Neu
wahl eines Anwalts Auf Antrag des Direktor Pröbst
München wurde einstimmig und ohne Diskussion beschlossen

das Gehalt des Anwalts auf 10000 Mark pr Jahr fest
zusetzen und zu seinem Wohnorte Berlin zu bestimmen
dem Anwalt jedoch zu überlassen auch in einem Vororte der
Reichshauptstadt Wohnung zu nehmen Hierauf wurde
mit 222 gegen 26 Stimmen welche auf Dr Schneider
Potsdam fielen der Abgeordnete Rechtsanwalt Schenk
Wiesbaden zum Anwalt der Deutschen Genossenschaften ge

wählt Dieser nahm die Wahl dankend an worauf ihm von
dem Vereinstag ein dreifaches Hoch gebracht wurde

Vermischtes
London 31 August Nach einer Meldung des

Reuter schen Güreaus aus Batavia vom heutigen Tage
waren dort kdine weiteren Nachrichten aus Sumatra ein
gegangen Die Zahl der in dem Distrikt Tjiringen durch
die vulkanischen Eruptionen ums Leben gekommenen Per
sonen wird auf 10000 geschätzt im Ganzen sollen etwa
30000 Personen bei der Katastrophe umgekommen sein

Kopenhagen 31 August Nach einem Telegramm
aus Bardö Norwegen von gestern meldet Kapitän Weide
von Sibiriakofs s Dampfer Obi er habe am 25 August
die holländische Expedition bei der Insel Weigatsch aufge
nommen Die Barna sei am 24 Juli auf 71 /z Grad
Breite und 63 Grad Länge gesunken Die Dijmphna
wär den ganzen Winter daselbst eingefroren gewesen an
Bord befände sich aber alles wohl und hoffte man offenes
Wasser zu erreichen Die Besatzung der Varna sei am
1 August von der Dijmphna geschieden und werde vom
Dampfer Nordenfkjöld nach Hammerfest gebracht werden

sAus Neustadt O S wird der Schl Volks
Ztg berichtet daß in der Nacht vom Freitag zum Sonn
abend daselbst der Gefangenen Aufseher Podjesdzolla ermordet

worden ist Nachts gegen 1 Uhr heimkehrend ist der
Aufseher dicht vor dem Gefängniß in dessen Nähe sich ein
Gesträuch befindet überfallen und niedergeschossen worden
Die Ladung gehacktes Blei war ties in den Kopf einge
drungen Die Frau des Ermordeten hatte den Knall und

sodann ein starkes Röcheln vernommen Sie war in F
dessen aufgestanden und hatte vom Fenster aus gesehen daß
Jemand in dem Gesträuch lag Mit ihrem Vater den sie
herzugerufen hatte war die Frau dann vor die Thür ge
treten und hatte nun in dem bewußtlos blutüberströmt
Daliegenden ihren Mann erkannt Alle Hülfe war ver
gebens der Schwerverletzte verschied nach wenigen Stunden
In dem Gesträuch hat man einen Stock und ein Terzerol
gefunden Podjesdzolla ein untersetzter kräfriger Mann
scheint zuerst mit den Individuen die ihm auflauerten in
Kampf gerathen zu sein Sein Rock war hierbei vorn und
hinten zerrissen worden Der Schuß muß dicht am Kopfe
des Uebersallenen abgefeuert worden sein Der Ermordete
hinterläßt außer der Frau drei Kinder

sAus Spandaus berichtet der Anz f d H
Ein Schiffer wollte Dienstag früh 10 Uhr sein hoch mit
Heu beladenes Fahrzeug durch die Brücke der Erdbeförde
rungsbahn schieben und hatte da die oben an das Brücken
joch stoßende Ladung die Fahrt sehr hemmte oberhalb der
Brücke eine Leine am Ufer befestigt um das Fahrzeug durch
zuwinden Da fuhr eine Locomotive mit zehn Lowris über
die Brücke aus der wohl eine brennende Kohle herunter
auf den Kahn fiel denn unmittelbar darauf fing die äußerste
Spitze der Heuladung hell an zu brennen wodurch auch
bald die Brückenbalken und Träger in Brand geriethen
Man schob schnell einige noch beladene Lowris auf die
Brücke und bewarf diese wie auch das brennende Heu mit
Erde Als man den Kahn unter der Brücke rückwärts
herausgeschoben hatte konnte man letztere bald löschen da
gegen glimmte das Heu immer weiter Da nicht viel Ge
fäße zum Begießen zur Hand waren so begannen die zahl
reichen beim Baggern und Schachten beschäftigten Arbeiter
den brennenden Theil der Ladung ins Wasser zu werfen
was jedoch schon zu spät war Die Flammen zogen sich
innerhalb der Ladung immer mehr gegen den Wind nach
dem Hintertheil des Fahrzeuges Zwar waren nach und
nach etwa fünf Spritzen von der Artillerie Werkstatt der
Geschützgießerei der fiskalischen Gasanstalt auch eine städtische
eingetroffen doch konnten sie es nicht verhindern daß um
12 Uhr die ganze Ladung wie auch das Schiffsgefäß brannte
Auch ein Anbohren des Fahrzeuges hatte nicht den gewünsch
ten Erfolg da die feste Heuladung nicht Wasser genug hin
einließ Der fast neue Kahn soll mit vollständiger Aus
rüstung etwa 9000 Mark und die Ladung etwa 6000 Mark
werth sein

Zur Cholera Epidemie
Alexandrien 31 August In den letzten 24 Stun

den kamen hier 11 Choleratodesfälle vor

Weiueck s Wellenbäder Klausthor Vorstadt
Temperatur des Wassers 16 Grad

Wasserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 31 August Abends
1,58 am 1 September Morgens 1,58 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Im
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
all die älteste Annoncen Expedition von

Mal
Iivip SAvrsti 2M z Mk

Berliner Börse vom 31 August
Fonds lind Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Tonsolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 1850 52 53 62 4
Staats Schuldscheine 3Vs
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

Pommersche do
Posenjche neue doSächsische doPosensche Reutenbriese
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 188V
Sächsische Staats Rente

Badische Prämien Anleihe de 1867
do 35 Fl Loose

Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Wn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger SV Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose p St

102,20 bz
1V3 40 bz
102,10 B
101,10 G
9S,V0 bz
102,90 bzG
101,60 bzG
101,90 bzG
101,4V bzB
1V1,SV bz
101,00 G
1VV,8V G
101,2V B
101,60 V
81,20 G
131 SV bzS
Ziehung
132,30 G
97,20 bz
125,90 bz
127,00 bz
188,90 B
28,30 G
149,40 G

Boin Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Äagdeburg Halberstädter B St Pr 3 /z
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do tp/zdo B do 4Thüringer lüt do 8

Ausländische Fonds

39,25 bz
89,00 G
1VV 4V G
a 164,75bG
ab 101,50 bz
ab 214,60 bz

Italienische Rente
Lchemichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische StaatL Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 187V

do do 1871do Anleihe 1877
do do 188V

Russ Eugl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Auleihe de 1864

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do doh Papienmte

5 91,VVB
4 84,80 bz
45/5 66,75 bz
4 67 50 bz

316,50 bz
5 119,50 bz

318,vv bzB
1V3,70 bzG
98,70 bz
88,50 ä 60 bz

93,40 bz
72,50 bzB
57,10 bzG
57,30 bzG
135,50 bz
132,10 bz
86,40 bz
77,00 bz
102,20 bz
74,90 bzB
73,50 Hz

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe 5 104,10G
Braunschw Han Hypothekenbriefe 4 102,00 G
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe 5 106,00 G
KnwP Obligationen rz 110 abg 5 111,30 bz
Meminger Hypotheken Pfandbriefe 4 101,30 B

do do 4 98,25 bzGPomm Hypth Br I rz 120 5 109,25 bz
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110 5 111,00 G
do V VI rz 100 1886 5 103,25 Gdo rz 115 4 109,60 Gdo II rz 100 4 98,70 bzGPrenß Centr Psandbr unk rz 110 5 114,50 G

do rz 110 4 109,90 bzdo rz 100 5 104,80 bzGdo rz 100 4 103,40 bzGdo 1880 81 82 rz 100 4 100,00 bz
Preußische Hypth A B I rz 120 4 108,60 bzG

do VI rz 110 5 108,90 bzG
do VIII rz 100 4 98,50 bzG

Stett Nat Hypth Kredit Ges 5 100,75 G
do do rz 110 4 104,00 bzGSüdd Bod Kr Psandbr 1872 1879 4 100,00 bzG

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien
Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Gnben
Mainz Lndwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Bnschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rndolssbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth 5
Russische staatSbahn gar
Russische Südwb gar

St
b

th 1 Z

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

235,10 bz
21,50 G
374,75 bzB
117,40 bzG
32,75 bzG
113,30 bzG
211,70 bz
28,00 G
136,50 bzG
190,90 bzG
103,40 bz
40,60 bz
110,00 bzG
264,50 bz
84,00 G
152,00 bzG
126 80 bz
112,50 bz
71,50 bz

339,80 bz
371,50 B
124,20 B
58,70 bz

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Gnben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder User Bahn do
Saalbahn doWeimar Gers do

50,60 bzG
114,70 bzB
99,80 bzG
121,80 bz
190,60 bz
97,00 bzA
65 40 bzG

Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser eonv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt H n S

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it ä n L

do I itBerlin St II III n VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Eindo VII EmHalle Sorau Guben v Tt gar L L
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr I it

do 1 it lZMainz Ludwig 1881
Nordhansen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar Int L
do gar 3 1,1t 1
do gar 4 /o Int H
do Em v 1879
do Em v 1880

Ostpreußische Südbahn L ü
Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 n 73
Thüringer I III Serie

do IV SerieWeimar Geraer
Werrabahn I Em

4V
4V
4V

4

4V
4V
4V
4V
4

4V
4

4

4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4V2
4

3V
4V
4V
4V
4

4V
4

4

4

4V
4

4V
4V
4V

103,20 G
104,60 G
102,90 G
102,90 B
103,70 B
103,20 B

103,00 G

102,80 G

102,80 G
101,20 bz

105,50 bzB
102,90 B
103,00 B
102,90 bz
105,25 B
100,90 G
100,50 G

98,50 bz
94,75 G

102,90 bzB

105,40 B
103,25 G
103,00 G
102,80 G
101,30 G

cn l02 90B
101,00 G
103,25 B
102,00 B
102,75 B

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
MoSco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Baiik Actieil
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Diöc
Magdeburg Privatbank

0

5

5

4V
5

5

5

4

4

81,25 G
87,10 G
104,75 G
84,20 B
102,10 bz
100,90 bz
102,60 G
78,40 bz
101,50 bzL

117,00 G
152,00 bz Z
123,75 B
96,90 B
125,00 G
166,60 G
107,50 G
1 9 75bz

Maklerbank i
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Prenß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Artien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pserdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pserdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik

Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Berein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Banb

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Rähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sndenbnrger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4

4

119,25 G
95,50 B
103,25 bzG
125,10 G
151,00 G

82,75 bz
81,00 bzG
182,10 G
194,00 bzG
71,00 bzG
134,10 G
143,50 G
117,L5 bzG
192,50 G

99,90 bz
249,00 V
142,00 G
126,75 bzG
145,25 bzB
116,50 bzG

70,25 G
96,00 G
196,25 G
122 50 bz

106,75 bzG
100,00 bzG
71,50 B
114,75 bz
190,75 bzG
124,75 bzG
98,00 bzG
153 00 bzG
274 00 G
120,U0 B
112,00 bz
160,75 G

Amsterdam
London
Paris
Wien Österreich W 100 Fl
Petersburg jl00 S R

W echs
100 Fl
1 L Strl
100 Fr

e l
8T
8 T
3T
8 T
3W

3V
4
3

4 171,10 bz
200,60 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns Pr Stück
20 Francs Stück 16,24 bzBDollars Pr Stück 4,205 GFranzösische Banknoten pr 100 Francs 81 00 B
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl 171,30 bz
Mssische Banknoten per 100 Rubel 201,65 bz
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Oberschlesische Eisenbahn
Submission auf Lieferung von 125000 kA

Braunkohlentheeröl
Termin am 18 September d I

Bormittags 10 Uhr
im unterzeichneten Bureau

Die Lieferungsbedingungen liegen an der
Börse zu Halle a/S und im genannten
Bureau zur Einsicht aus können auch von
letzterem gegen Einsendung von 30 H unfran
kirt bezogen werden

Breslau den 27 August 1883
Materialien Bürean der Königlichen

Direktion

Zwangs Verkauf
Am Montag den 3 Ä Mts

Vorm 19 Uhr versteigere ich w
meinem Geschäftszimmer Rau
uischestratze 14 den Anspruch aus
einer Lebens Versicherung über
1500 Mark

Gerichtsvollzieher
Geschäftshaus Verkauf
Wegzugshalber verkaufe mein Hans

Strohhofspitze Nr 10 Herr S
kvr BarMerstratze 2 und Herr

ZK im Hause selbst wollen
gütigst Reflektanten Auskunft ertheilen

Herrschaftliches Wohnhaus mit Vor
und Hiuter Garten ist billig zn verkaufen
Zu erfragen Blnmenstratze 6

gnrken
Preiselbeeren und Senf

Bechershof 11

RM ZGÄGI
für öffentliche n Privatgebiinde

Billigste Kosten Anschläge und Proben von
Flaggentuchen stehen auf geneigte Anfragen
portofrei zu Diensten

Lmil Kral
Gr Steinstr 67 Halle a/S

Eiserne

MM N WM
Li8Lin6 mitlzsaruituroii

von 4 anFlaschenschränke und Flaschenlager
empfiehlt

w Seekert
Halle a/S gr Ulrichstr 60

empfiehlt in den neuesten Fa Ms zu billigsten
Preisen

L S Hnffabrik
11 Leipzigerstratze 11

in Filz und Seide Cylinder

Hutfabrik Nr TIßSÄBou heute ab verkaufe ich vorräthige

zum Se stkastenpreis um damit zn räumen

MZTZ Zit K W an der Marktkirche

willst
in den vvr vI vÄ i tvi Qualitäten bei U

empfiehlt

Markt 13 an er artttirchc
rakuMstoSe

sowie Lss ZKxG empfiehlt billigst

Nvssottisr Vier Bepöt
Halle a/S Rartt

empfiehlt seine anerkannt vorzüglichen n be
liebten Biere in Original Branerei Fül
lnng zu nachstehenden Preisen sranco Haus

Lagerbier 31 Flaschen zu 3,00

ho 15 1,50Bayr Bier 27 3,00do 13 s 1,50LoliuiüZlliaikö Wiederverkünfer Rabatt 3eIiu iQÄr 6

Vom 1 Oktober an beabsichtigt

Nusik Isilterriellt
zu ertheilen nnd zwar sowohl

als auch in Mus svW
SvÄvtK von llusor NNT

Schülerin des Herrn Mnfikdirertar Vorotisvd
w Halle der Frau voll NUäo in Weimar

glatt nud in Falten gelegt empfiehlt in
den neuesten modernsten Mustern zu sehr
billigen Preisen

ZRemtse 39 Schmeerstr 39

empfiehlt als billigste Bezugsquelle für
Wiederverkünfer und im Einzelnen
Rldin Hksntse 39 Schmeerstr 39
Echt chiues Haarfärbemittel
a Ft 2,50 halbe Fl 1,25 färbt so
fort echt in Blond Braun u Schwarz hinter
läßt keine nachteiligen Folgen für die Haut

S rtvr vuKNi K tiiil5t lr
u Flacon 1 erzeugt innerhalb 6 Mona
ten einen vollen Bart schon bei jungen Leu
ten von 16 Jahren

Bergmann H Co
Alleinige Niederlage in Halle a/S bei

Schmeerstr 39

in eleganter lithographischer Schrift 100 Stück
von 1 an bei

Ftben FFonts Schmeerstr 39
Meine in den weitesten Kreisen bekannten

empfehle täglich 2 Mal frisch zum Ver
fanvtpreise

früher Ilurtmuiill
Herrenstratze 1

alle Sorten von unübertrefflichen Geschmack empfiehlt

t r1 früher llartmauÄ
Herrenstratze 1

grotz und viohl
schm Äend

OiiinpktdllMIii t uaed cker Wabeuiusvl
Heute Sonntag früh von 6 Uhr an sowie täglich Nachmittags von 2 Uhr ab

stündliche Abfahrten

U Sonntag kadrt llav
Früh 7 Uhr Abfahrt Rückfahrt 11V Uhr Preis ü Person 40 Pfg

hin und zurück Wwe Schräpler Unterplan

Reines
NKvildrvt

empfiehlt
früher

Herrenstratze 1
Schönes wohlschmeckendes

Hausbacken Brot
bedeutend größer 7 St 3 3 St 1,50
empf gr Märker st 17

Ueinwollene
Geraer ÜIvicksrstoM
in allen Farben und besten Qualiiäten
zu auhergewöhul lch

billige Preise
Wittwv tiiuipl

Raunischestratze 3

S /S T T IDie Beerdigung des Musikdirektor ük t 1v
findet heute Sonntag Mittag 1A Uhr von
der Brüderstratze 4 aus statt

Expedition im Waisenhaus Buchdrucks de Waisenhaus i Hall a d S

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhl manu in Hall

Hi rzn ine Beilage
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